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1. Vorstellung der Fokusgruppe und ihrer vier 

Verbundprojekte
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Die Verbundprojekte der Fokusgruppe

„DEBBI: Diskontinuierliche Erwerbsbiografien als Innovationschance –

Erschließung der Potenziale innovativer älterer durch Gestaltung 

betrieblicher Innovationssysteme“ (FKZ 01HH11052-54)

„GenBa: Generationenbalance – Ausgewogene betriebliche Alters-

strukturen als Innovationsressource“ (FKZ 01HH11048-51)

„iNec – Innovation durch Experten-Communities im demografischen 

Wandel“ (FKZ 01HH11044)

„pinowa – Arbeitslebensphasensensibles Personalmanagement als 

Innovationstreiber im demografischen Wandel“ (FKZ: 01HH11092-94)

Die Projekte werden gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und 

der Europäischen Union (Europäischer Sozialfonds) und im Rahmen des 

Förderschwerpunktes „Innovationsfähigkeit im demografischen Wandel“ vom 

Projektträger im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. „Arbeitsgestaltung und 

Dienstleistungen“ betreut.
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Berlin, 07.03.2013: Workshop der Fokusgruppe zum Thema: 

Innovationsfähigkeit und die Kooperation zwischen jüngeren und 

älteren Beschäftigten



Tagung „Innovationschancen im demografischen Wandel“ – Abschlusskonferenz der 

Fokusgruppe, 20./21.11.2014, Wissenschaftspark Gelsenkirchen

2. Herausforderungen des demografischen Wandels 

in der Arbeitswelt
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Der demografische Wandel trifft auf veränderte Erwerbsverläufe. 

Was folgt daraus für die Arbeitswelt?

1. Innovationsfähigkeit: Leidet die Innovationsfähigkeit der Unternehmen in 

älter werdenden Belegschaften?

2. Flexibilität: Wieviel Flexibilität der Arbeitsformen und Diskontinuität der 

Erwerbsverläufe verträgt eine älter werdende Arbeitsgesellschaft?

3. Generationengerechtigkeit: Wer sorgt für Generationenbalance bei 

immer mehr älteren und immer weniger jüngeren Beschäftigten?

4. Wissen: Wie kann der durch veränderte Erwerbsbiografien und den 

demografischen Wandel verursachte Verlust an Expertenwissen 

aufgehalten werden?

5. Arbeit und Leben: Wie ist unter den Bedingungen veränderter 

Erwerbsverläufe in einer älter werdenden Gesellschaft noch eine Balance 

möglich?
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3. Zielsetzung der Verbundprojekte
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Zielsetzung der Fokusgruppe: Was ist zu tun?

Die erwerbsbiografischen Verläufe müssen im Zeichen des demografischen 

Wandels von den Unternehmen neu gestaltet werden, um bislang 

unerschlossene und zum Teil vergeudete Ressourcen für Innovationen in 

Unternehmen besser zu nutzen als bisher.

In den Verbünden sollen Beiträge geleistet werden, um die Arbeits- und 

Beschäftigungsfähigkeit der jeweiligen Beschäftigtengruppen über die ganze 

Erwerbsbiografie zu erhalten und zu fördern, und damit elementare 

Voraussetzungen für die Lern- und Innovationsfähigkeit zu sichern.
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Zielsetzung der Fokusgruppe: Was ist zu tun?

Entwicklung von neuen Modellen und Lösungsansätzen, die

�zur erwerbsphasensensiblen und potenzialorientierten Gestaltung von 

Erwerbsverläufen führen (pinowa);

�eine Aktivierung von Experten- und Erfahrungswissen für 

Innovationsprozesse auch über das aktive Erwerbsleben hinaus fördern 

(iNec);

�angesichts der Zunahme diskontinuierlicher, „brüchiger“ Erwerbsverläufe die 

Potenziale und die Einbindung dieser Zielgruppe in Innovationsprozesse 

ermöglichen (DEBBI);

�eine innovationsförderliche betriebliche Gestaltung der Balance zwischen den 

Generationen unterstützen (GenBa).
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4. Ergebnisse
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Zentrales Ergebnis: 

9 Instrumente für die Organisations- und Personalentwicklung, 

Dokumentation in der E-Book-Publikation der Fokusgruppe: 

Innovationen im demografischen Wandel. Instrumente für den 

betrieblichen Alltag (hg. von Kurt-Georg Ciesinger & Rüdiger Klatt)

Gabriele Kossack: GeleitwortGabriele Kossack (Geleitwort, S. VII): 

„Durch

� die interdisziplinären Forschungsansätze der Verbünde 

� unter Einbindung von Unternehmen und Beschäftigtenvertretungen und 

� durch die begleitende Erprobung der entwickelten Instrumente bei den 

Unternehmenspartnern 

sind soziale Innovationen entwickelt worden, die zur Entfaltung der Potenziale 

veränderter Erwerbsbiografien im demografischen Wandel beitragen werden.“
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Die in der Fokusgruppe entwickelten OE- und PE-Tools:

� Der Profiler – ein IT-gestütztes Kompetenz-Management-Tool

� Workshop-Konzept „Fit for Intergenerational Innovation“

� Die Plantafel zum Erwerbsbiografiemanagement

� Self-Care-Innovation – Ein Trainingskonzept zur Stärkung der 

Innovationskraft und zur Prävention

� Business Community – Nutzer- und Managementzentrierte Gestaltung und 

Einführung einer Community

� Lebensphasenorientierte Potenzialanalyse

� Rekrutierungstoolbox für KMU: Anforderungsprofil

� KMU Lebensphasen-Check

� Generationendialog – Cross-Mentoring – Ein Instrument zum aktiven 

Management altersheterogener Teams
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5. Ergebnistransfer
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2013
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September 2013



Tagung „Innovationschancen im demografischen Wandel“ – Abschlusskonferenz der 

Fokusgruppe, 20./21.11.2014, Wissenschaftspark Gelsenkirchen



Tagung „Innovationschancen im demografischen Wandel“ – Abschlusskonferenz der 

Fokusgruppe, 20./21.11.2014, Wissenschaftspark Gelsenkirchen



Tagung „Innovationschancen im demografischen Wandel“ – Abschlusskonferenz der 

Fokusgruppe, 20./21.11.2014, Wissenschaftspark Gelsenkirchen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


